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Der sechzigste Bebuntstag desBürgermeisters .
Bundespräsident Miklas hat anlässlich der Geburtstagsfeier des Bürger¬

meisters folgendes Schreiben an ihn gerichtet :
Sehr geehrter Herr Bürgermeister ! Sie feiern morgen Ihr 60. Wiegenfest .

Nehmen Sie aus diesem Anlass ,Herr Bürgermeister ,meine herzlichen undaufrichtigen
Glückwünsche entgegen ! Ichgedenke am heutigen lage gerne unserer guten persön¬
lichen Beziehungen und unserer langjährigen gemeinsamenparlamentarischen Arbeit ,
seit dem Page ,an dem uns im Jahre 1907 die Schaffung des allgemeinen Wahlrechtes
zusammengeführt hat .Uns beiden war es beschieden ,in schwieriger Zeit den Vorsitz
in der obersten Volksvertretung zu führen .Und auch als höchster Repräsentant
der oesterreichischen Republik ,deren erstes Staatsoberhaupt Sie gewesensind ,
waren Sie in meiner gegenwärtigen Funktion mein erster Vorgänger .

Mögen Sie sich ,sehr geehrter Herr Bürgermeister ,noch recht lange bester
Gesundheit erfreuen !Indem ich daran noch den aufrichtigen Wunsch knüpfe ,dass
Ihrer Arbeitskraft und Schaffensfreude jener Erfolg beschieden sein möge ,der
unserem Volke und gemeinsamen Vaterlande Wohlfahrt und Frieden sichert ,zeichne
ich mit dem Ausdrucke vorzüglicher Hochachtung

Miklas . p .

Die Zahl der Glückwunschschreiben - undTelegramme ,die bis jetzt
für den Bürgermeister eingelaufen sind ,ist ausserordentlich gross .Immerwie¬
der bringt die Post neue Stösse von Glückwunschschreiben ,nicht nur ausWien
und Niederösterreich ,sondern auch aus demAusland .Vonden Vertretern der Rggierungliegen bis jetzt Schreibenbezw .
Telegrammedes Bundeskanzlers Streeruwitz ,des Vizekanzlers Ing . Schummy ,des
Unterrichtsministers Czermakvor .Ein sehr herzliches Telegrammhat imNamen

der deutschen Reichsregierung Reichskanzler Hermann Müller gesendet ,ebenso
namens des Berliner Magistrates und im eigenen Namen der Berliner Oberbürger¬
meister Wilhelm Böss . Weiters liegen Telegramme des Präsidenten der briti¬schenArbeiterpartei undenglischenVerkehrsminstersMorrison ,desdeutschen
Gesandten Graf Lerchenfeld ,des deutschen Parteivorstandes Otto Wels ,des
Karlsbader Bürgermeis ters Hermann Jakob ,weiters eine Reihe vonGlückwunsch¬
telegramen von verschiedenen Stadtverordnetenfraktionen ,auch Telegramme ande¬
rer deutscher ,belgischer und tschechischer Institutionen vor .Sehr gross ist auch die Zahl der Glückwunschtelegramme vonden
Bürgermeisternder ästerreichischen Städte "und Gemeinden .Auchaus dengros¬
sen Betrieben in den österr .Ländern sind von der Arbeiterschaft und denDirek¬
tionen Glückwunschschreibeneingetroffen . auch die WienerMit einer Fülle von Glüskwunschschreiben hat
Gelehrten - undKünstlerschaft den Geburtstag des Bürgermeisters gefeiert .So
unteren anderem Univ .Prof .Dr .Julius WagnerJauregg ,Hofrat Karl Glossy ,General¬
direktor Franz Schneiderhan ,Franz Lehar ,Julius Bittner ,Alfred Piccaver ,Direktorsviele

Dr . Rudolf Beer ,Dramaturg Heinrich Glücksmann ,Ernst Lothar ,Erich Meller ,Mitglieder der WienerTheater ,wie Viktor Kutschera ,Lotte
Lehmann ,BlankaGlossy ,Karl Zeska ,Ernst Arndt ,Karl AlwinundElosabethSchumann,
Frau Kalina ,Armin Berg ,Blanka Pechy ,Helene Odilon ,ausserdem Korrpurativ der
Wiener Staatopernchor ,der Wiener Lehrer a cappela Chpr ,der Wiener Männer¬gesangverein ,weitersPräsidentLipschütznamensdesWienerJounnalisten-und
Schröftstellerverein Concordia ,der österr .Ing . - undArchitektenverein ,derdeutscheSchriftstellerverband ,die Veteinigungder Berichterstatter derReichs¬
deutschenPresse in Wien und viele andere .Vorallem bemerkenswertist die ausserordentlich grosse Zahlder
Glückwunsche ,die demBürgermeister aus demKreise der WienerBevölkerung
selbst zugekommenist . Ausder Fülle der persönlichen und korporativen Glück¬wunschschreibenseienhier ausserdemPräsidiumdesWienerIndustriellen¬
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verbandes ,der Direktion des Wiener Werkes der Siemens Halske . . ,
der Zentralorganisationen verschiedener Angestellten ,wie Gewerbetreibenden¬

die Hietzinger Freiwillige Rettungsgesell¬und Kauf leute - Verbände
schaft ,der österr .Verband der Kleingärtner ,Siedler und Kleintierzüchter
der Tierschutzverein Oesterreichs ,die Angestellten und Pfleglinge der Wiener

vor allemVersorgungshäuser ,Patienten der Wiener Krankenhäuser ,
das Krankenhaus der Stadt Wien und der Kinderheilanstalt Bad Hall,ferner
die Angestellten der städtischen Kindergärten ,der städt .Schulzahnkliniken ,
der städt . Betriebe ,die Mitglieder der Arbeiter Musikvereine ,der Wiener
und österr .Gewerkschaftsverbände ,der sozialistischen Studenten und Kinder¬
freunde und endlich noch Glückwünsche der Maeter veschiedener Wiener
Gemeindebauten ,die Bedienerinnen der städt .Gaswerkedirektion und die
vereinigten Standplatzkolporteure Wiens mit ihrer Genossenschaft genannt .

DerWienerMagistrat feiert den BürgermeisterSeitz .

Geburtstagsfeier des Bürger¬Anlässlich der
meisters übermittelten ihm heute vormittag als die ersten Gratulanten
die amtsführenden Stadträte unter Führung des Vizebürgermeisters Emmerling
ihre Glückwünsche .der Bürgermsieterempfing sodann Abordnungen der ober¬
sten Beamten des Magistrates und der städt .Unternehmungen ,die ihm unter
Führung des Magistrats - Direktors Dr .Hartl ihre Glückwünsche zumAusdruck
brachten .Unter anderem erschienen derner eine Abordnung des Kontrollamtes
unter Führung des Kontrollamtsdirektors ,eine Abordnung des Verbandes der
städtischen Angestellten unter Führung des Präsidenten Rumler ,eine Abord¬nungder Unternehmungsgewerkschaftenunter Führungdes PräsidentenLeicht ,—

die Verwaltungsausschüsse der Zentralsparkasse der Gemeinde Wien und derstädtischen Versicherungsanstalt unter Führung der Gemeinderäte Broczyner
und Bermann ,eine Abordnungder Leitung der " Wök "unter Führung desKommunal¬
redakteurs Gustav Grünhut eine Abordnung der im Wiener Rat haus akkredidierten
Kommunalberichterstatter der Wiener Tageszeitung ,schliesslich eine Abordnung
der Angestelltensektion der Gewerkschaftskommissi on ,die vomNationalrat
Allina geführt wurde,und für die Genosse schaft der Rachfangkehrer Kommerzi¬
zialrat Gwester .Die Abordnungen wurden vom Bürgermeister in seinemSalon

empfangen .
. . - ,- ,- ,- ,- ,- ,- „- „- ,
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